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M M rantie de« rechten Preis««

'»

Trinkt - » »

ZL. iZoVlnvon'« So«« ,

Z Kager-Bier. A
Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht z» übertreffen.

Nord Tiekente GtraHe.

Chas. Schadt 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Lebeue

Herrmann Osthaus.
Deutscher Rechtsauwalt,

Deutsche Apotheke,

C Lorenz,
4IS Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Rudolph Steffen.
Deutscher Meyger.

Larch Straße Vcke AdamS
Avenue, Scranton.

Viktor Koch,

Zohn Lohmann,

Lli> Lackawanna Amnue.

Peter Stipp.
Muurermeislcr und Csiitlaktoi,

327 Washtngto» Avenue,

nach^llk»^! h-U-n-iSw!> Nch n-ll . >d d>ll>

schwache, nervöse Personen,

Charles Hang,

Dampf Bottlinft Werke.
tSI Penn Avenue.

Ale, Srab Apple

Die Mitglieder des Comites sür Mittel

Wechsel, Tratten, Grundbesitztitel, Hy-

Ileucrüste gesetzt we>d«n. Eine ober>

als i> 00,000,000 pro Jahr; Bier wird.

gesähr 135.000 000 ergebe», sabricirler
Tabak eine solche von 133,000,000 oder

Medicinen 132.000 000 Eine andere
große EmkunslSquelle soll durch die Be-

icheinlich die jährlichen Einkünsle um
130 000,000 »ermehren.

Eine Vorlage behuf« Erhebung einer
temporären Anleihe von 1100,000,000

1500,000.000^3

New U°rk ?World" Vierzig

deS Tainpil« ?Laura" die Wellman-

chen jsoll. Er soll der schnellste und

die Ueberschußjahre 1385?1330. Die
GeldumlaufSstalistik de« Schatzamte« am
4. April zeigt, daß wir ungefähr einen
Goldvorrath von 730 Millionen Dollar«

haben, von welcher Summe da« Ver.

Gold in feinem Besitz hat. E« find 75

Verhältniß steigt täglich um etwa 1200,»
000. Ungefähr 10 Prozent der Zollein»
nabmen gehen in Gold ein. Am 1. Juli
IBKI, beim Ausbruch des Bürgerkriege«
besaß da« Schatzamt nur 13,862.000 an

hen 77 Prozent aus Gold.

Eine kostbare Nase.
Die werthvollste Nase in Amerika

sein eigen zu nennen, darf sich wahr-

phear in Lexington, Ry., rühmen.
Sein Geruchsorgan hat ihm Tausende
von Dollars eingebracht; eS hat ihn
in den Stand gesetzt, sich ein elegan-
te« Haus zu bauen, da« Lanphear, der
unverheirathet ist, mit seinem Bruder

hat es ihm endlich möglich gemacht,

einem gewissen Tarr 160,000 fiirdessen
Schnapsbrennerei zu bieten, welche
Offerte indeß abgelehnt wurde.

Die Nase Lanphear« ist ziemlich groß
und neigt zum römischen Habitus.
Sein Geruchssinn ist aber derart ent-
wickelt, daß er nicht nur da» Alter
irgend einer Whiskysorte, die vor ihn
hingestellt wird, mittheilen kann, son-
dern er vermag auch den Jnlandsteuer-
Di strikt, aus dem da« Getränk stammt,
anzugeben. In vielen Füllen wüßte

Große Abschlüsse im WhiSkyhandel sindaus Grund der ?feinen Nase" Palricks

werthesten war der Folgende:
Die Firma LanphearS hatte e« ver-

geblich versucht, mit dem Chicagoer
Handelshanse Chapin u. Gore in Ge-
schäftsverbindung zutreten. Schließlich
sandte sie Lanphear, der der Chicago»
Firma damals noch unbekannt war,
nach der Gartenstadt. Er gab den In-
habern diese» Hause« den Wunsch zu
erkennen, ihnen mehrere seine Ken-
tucky-Whiskysorten zu verkaufen, und
präsenlirte seine Proben und Prei«-
?Wir haben einen weit besseren
Whisky, als der von Ihnen osferirle,
und verkaufen ihn fiir einen viel ge-
ringeren Preis." Damit schänkte Gore
au» einer gewöhnlichen runden Flasche
ein halbes Glas Whisky ein. Lanphear
hob da« Getränk zur Nase und roch an

diesem lOO Fässer,"

früh werde ich die sür den
Geschäftsabschluß nöthigen Papiere
ausfertigen." Unverweilt lelegraphirte
er dann seiner Louisviller Firma, daß
er sich 700 Fässer BourdouwhiSky von
der und der Marke und dem und dem

langte nun am nächsten Morgen von
Chopin u. Gore die lov Fässer Schnap»,

wobei er die betreffende Marke nannte.
Gore war wie vom Donner gerührt, al«
er merkte, daß der Mann die Marke
einzig durch Riechen an einer, noch
dazu kleinen Probe bestimmt hatte.
Er wollte sich von dem Handel zurück-
ziehen. Lanphear zeigte nach der
Flasche, au» welcher der Whisky einge-
gossen worden, und bestand darauf, daß

den. Der Kompagnon Gore» legte ein
gute» Wort für ein. Gore
gestand, daß er die Absicht gehegt,
Lanphear zu täuschen und ihn glauben
zu machen, er, Gore, besitze einen bes-
seren Whisky für geringeren Preis.
Lanphear erhielt den Whi»ky ausgelie-
fert und bezahlte hierfür nahezu 140,-

für seine schönen Profit.
Seitdem aber zählten Chapin u. Gore

den besten Abnehmern der Firma

SchnapSbrenner 'einem Louisviller
Händler annähernd 1000 Fässer
Whisky für einen außergewöhnlich

Whisky ist muffig!" Auf Befragen gab

daß die 1000 Fässer Whisky au»Mais,

Bn der Firma C. P. McCarthy in

Wurde schnell schlimmer-Aerzte

Adam Staat«, Mequon, Wi«.,

au« Mitgefühl sür die leidende Mensch-
heit. Ich l»t seit sechs Jahren an chio>

Jede« Mal, wenn K?
erkältete, hatte ich

»

Krankheit«anfall.
gebrauchte /

'

Husten und Au«wurf und spuckte häufig
Blut, schwitzte bei Nacht und fühlte mich
schrecklich abgezehrt. Ich war überzeugt,
daß ich an der sterben

Ohio.

Dynamit-Explosion.
Ein schrecklicher Unsall hat sich Don-

nerstag Nacht aus der Montana Cen-

explodirte, als der Zug noch ungefähr 25
Fuß von der Dr» Fori« Brücke entfernt
war. Zehn Car« wurden total in Stiicke

und 5 Foß lies, wurde in der Erde^geris-
(Äreat Falls abgeschnitten. Getödtet

heich, der Heizer Cha«. W. Cockrell und
der Biemser A. I. Martin. Die Kör-
per der drei Zugleule wurden weit weg

entgleiste und die Explosion durch da«
Rütteln verursacht wurde.

Die Kosten unserer «ciegSvorbe-

Bi« jetzt sind sür Kriegszwecke bereit«

den: sür Geschütze und Geschütz-Bedürf-
nisse <7,00(1,(WO; für den Ankauf dei

gene«, de« Torpedoboote« Somer« und
einiger kleiner Torpedoboote 14,000,000;
sür Ankauf von Jachten und deren Um-
arbeitung für Kriegszwecke 11.800,000 ;

bei Key West und Dry Torluga« 11.000,,
000; für die Equipirung von Krieg«

Key West und Diy Torluga« 12,000,.

Kriegsschiffen 11,200,000; sür Maschi

«1,000,000; sür SchiffSvorrälhe, den

w. 52.000,000. Total sür da« Flotten-
Dcpailemenl 120,000,000.

Fund eihalten: da« Genie-Eorp« A4,»
500,000; sür submarine Verlheidig-
ungtinittel 11,500,000; sür Geschosse
1500.000; sür Schnellseuer-Geschütze.

nition 11,000.000 ; sür Küstengeschütz-
Lasellen 1500,000; sür weitere Geschütz«
Verwilligung von 11,000,000 ; sür da«

Departement 134,600,000.

August König'S Hamburger Tropfen sind

Frühling« Zeit

vermischte« Inland.
Frl. Jessie E. Parker ist zum Ma-

yor der Stadt Kendrick in Idaho erwählt

E« »erlautet, daß Atlantaal«
Truppen-ConcentrationS-Punkt au«erse.
hen ist und nicht Chickainauga, wie ur-
sprünglich berichtet wurde.

Die Bundesregierung hat die 4
Dampfer ?El Rio", El Norte", ?El

Dampferlinie al» HülfSireuzer ange-
kauft.

In Cumberland, Md., starb Dr.

Präsident McKinley hat den Gene-

Die FrühjahrSwahlen, di« mit
Ausnahme von Detroit und Port Huron

Dick West, «in berüchtigter Verbre-

der sechste Stock de« Central Union Block
an Madison und Maiket Straße durch
Betrage von 112,000 beschädigt. Eine

000. Der Verlust ist durch Versicherung

Im Hospital zu EonnellSville, Pa.,

Röhr«, die plötzlich barst, überschüttete sie

lengräder zum Anschluß zu b«wegen.

Der Schleppdampfer ?Stella,"
der ein Floß im Tau hatte, ist Samstag

hinunter bei Ten Mile Kanawha in die
Lust geflogen. Eapitän Well« und der
Mann am Steuir erlitten gefährliche

unversichert, ist total verloren.

I. McLain Smith von Dayion,
0., Lokal-Redakteur der ?Evening Preß'
und Sohn de« Generai« Samuel R
Smith, ein Mitglied de« Stadtrath«, ist
greitag Morgen infolg« eine« Schädel«

Steinpflaster geworfen. Le Fevre stellte
sich freiwillig d«r Polizei.

Ein im Chicagoer Postamt ange-
stellter Clerk Namens John D. Host ist

In Brown«ville, Ter., an der Rio

nigte ans >hre Candidalen ungefähr 1800,
die socialistische Arbeiterpartei 300 Stim-
men.

Sine präliminare Berechnung dei
Statistiker« E. W. Parker vom Geologi-
schen Verm esiungt-Bureau der Ver,

Jahr/l Bg/ungesähr 158.250.000 Ton.
nen im Wenh von elwa 1158,100,000.

ungefähr 3 3 Procent. Die Zunahme an
Werth betrug nur 11,700,000, etwa«
weniger al« 0.9 Procent. Der Betrag

Grafen Waldersee di« gvld«n« Ehr«n-
denkmünji verliehen.

ln Hagen hat der Fabrikarbeiter
Oettinghau« Selbstmord begangen. Er
sollte wegen ein«« an d«r dortigen H«-
bamme Meinrich begangenen Lustmorde«
verhaftet werden.

Der Direktor de« Kieler Theater«,
Namen« Albert, ist flüchtig geworden.
Er bezog eine städtische Subvention, be-
zahlte aber die Gagen nicht, sondern
suchte mit dem Geld da« Weile.

Zu Ehren de« Geburt«tage« de«
Fürsten Bismarck ist bestimmt worden,
daß sein alter Obersörster Lange d>« »olle
beanspruchte Pension erhalten soll, sür
welche er bekanntlich den Fürsten verklagt
hatt«.

Gegen d«n Berliner Schriftsteller
Gusta» Minster ist da« ftrafrechllich-
Verfahren wegen Verrath« militärischer
Geheimnisse eröffnet worden. Minster
stammt au« Edenkoben, im bayerischen
Regierungsbezirk Pfalz.

Im Aller von 14 Jahren ist in

der Nervenkrankheiten bekannt.
In London, Ont., wurde JameS

Tuttle, Geschäst«sührer der We«tey
Thealeriruppe, auf der Bühne de« Äudi-
lorium Thealer« von W. D. Emerson im
Streite wegen rückständigen Honorar«
todtgeschoffen. Emerson ist m Haft.

Ein offiziell«« Bull«lin, da« Don-
nerstag Nachmittag über da« Befinden
de« geifte«kranken König« Otto von
Baiern ausgegeben wurde, don dem e«

regend, aber «r leidet an^einer laichten
Blutung der Blase."

In Wien hat der junge Prinz Kon-

Der Versuch wurde von «inem Bauer
«nideckt und »er«itell. D«r Uedellhäler

Al« triftiger Beweis, daß e« mit
dem Befinden de« Fürsten Bismarck nicht
gar so schlecht bestellt ist, wie vielfach
behauptet wurde, kann die Thatsache de-

d>e Füistin den ewigen Schlaf schläft.

selbst aus Widerstand. Der Reich«>Fi,

ner Aeußerung Kaiser ange-
klagt und »»urtheilt worden war. einen

sentlichung von Bitmarck'schen Staat«,
geheimnissen im Jahre IBZ6 verurtheilt
wurde, ist abgewiesen worden.

»«- Gute Arbeitzu mäßigen Preisen
lies«» die ?Wochenblatt" Office.

Kann niokt

Hovels
Larssparilla

A. Conrad St Sohn.

Berficherungs-Agente«,
Wyoming A»eu»e,

Gerinania
Lrbeuöverfichrruug« -«eselsch>st

»PN New Bork,
unsall: ffidiUts und «lasaoU»,

Toms.
MoteT,

323 «ud 3S» Spr>ee Ttratzr.
?-)v(?^

geführt. Bester Porter und >le.
Warme und kalt« Speise»

zu jeder lagetzeit. Alle Delikateren der lah-

Watson und Zimmtlman,
Addotate« «»> Recht«-Auwitte,

HandelS-Behörde Gebäude,

Lanrel Hill Park Hotel,
an der Dunmor« Sioa»,

chl il>

Zur Beachtung.

Henry Armbrust,
S«v Elm Stra?,

sind dah» in den Slaii/gesitzl, dessere Qualität

«n Schwindsuchtige.

«fthma, uralte

NV^N^VS'
No. I. Surirl Fieber.
No. Z. ? Wurmkranlheitea.

No. «.
? Neuralgla.

No. S. «urirt Kopfweh.
No. 10. ? Dyspepfia.
No. 11. ? Berjigerte Peri?»

IS. »urtrl Rheumatlsmu«.
No. I«. ? Maleria.

No. «7. ? Niir-nkrankhett».
No. »«.

? Urinkrankheiten.

nach Smpsang de» Preise», 2kc., «de» »sür gl.

Li»»pl>r»»» »«ck. vs., 11l VNlltni >.L,

Abonnirt auf da»
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